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URKUNDE'

NOTARIN

URSULA WILFART-KAMMER

Maffeistraße 5
80333 München

Telefon (089) 25559797
Telefax (089) 25559799



erschien vor mir,

Ursula Wilfart-Kammer,

Heute, den neunten Dezember zweitausendzwei
- 09.12.2002 -

Beglaubigte Abschrift

Dienstbarkeitsbestellungen

12002

Notarin mit dem Amtssitz in München, an der Geschäftsstelle in 80333

München, Maffeistraße 5:

URNr. ~I 23S
Notarin

Herr Ernst B a y e r s tor f er,
geboren am 27. Februar 1963,
geschäftsansässig: Promenadeplatz 12, 80333 München,
nach Angabe hier nicht handelnd im eigenen Namen, sondern für die

ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbeimmobilien
mbH & Co. Objekt Meineckestraße KG

mit dem Sitz in Mainz
(HRA 2976 Amtsgericht Mainz)

vorbehaltlich deren Genehmigung in notariell beglaubigter Form, die mit
ihrem Eingang bei der Notarin allen Beteiligten als zugegangen gelten und

somit rechtswirksam sein soll.

Diese wiederum handelnd

1. eigenen Namens,

2. für Herr Baoan Z ha n 9
geboren am 22. November 1962,
wohnhaft Villa Hupo 165 - 302, Hefai City, Anhui Province, China,

nach Angabe verheiratet,

aufgrund Vollmacht gemäß Abschnitt I Ziffer 5 des notariellen
Kaufvertrages vom 10.10.2002, URNr. 1045/2002 der amtierenden

•
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Notarin, welcher bei Beurkundung vorlag und von dem dieser Urkunde
eine auszugsweise beglaubigte Abschrift beigefügt ist.

3. für die
Wert-Konzept Beteiligungs- und VelWaltungs GmbH & Co. Objektge­

sellschaft Frankfurt Lahnstraße KG
mit dem Sitz in Berlin

(HRA 33549 Amtsgericht Charlottenburg)

aufgrund Vollmacht gemäß Abschnitt I. Ziffer 4. des notariellen Kaufvertra­
ges vom 27.03.2002, URNr. 282/2002 der amtierenden Notarin, welcher bei
Beurkundung vorlag.

Der Erschienene ist mir, Notarin, von Person bekannt.

Auf Ansuchen des Erschienenen beurkunde ich dessen Erklärungen ge­

mäß, was folgt:

I.
Grundbuchstand

1.
Die Firma Wert-Konzept Beteiligungs- und Verwaltungs GmbH & Co. Ob­
jektgesellschaft Frankfurt Lahnstraße KG mit dem Sitz in Berlin ist Alleinei­
gentümerin der im Grundbuch des Amtsgerichts Frankfurt am Main von

Frankfurt am Main Bezirk 15 Blatt 1484

vorgetragenen Grundstücke der Gemarkung Frankfurt am Main Bezirk 15,
die sich wie folgt beschreiben:

Flur 197 Fist. 2

Flur 197 Fist. 8/2

Hof- und Gebäudefläche,
Mainzer Landstraße 351

Gebäude- und Freifläche,
Lahnstraße 60

zu 488 qm,

zu 4.097 qm.

i
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i
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Der Grundbesitz ist im Grundbuch wie folgt belastet vorgetragen:

Abteilung 11:
Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Umspannanlagenrecht zur Strom­
versorgung einschließlich Betretungsrecht, Bebauungs- und Bepflanzungs­
verbot) für die Stadt Frankfurt am Main - Stadtwerke Frankfurt am Main -;

Abteilung 111:
diverse Grundschulden für die Deutsche Post Bank AG mit dem Sitz in
Bonn.

2.
Die Firma ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbeimmobilien
mbH & Co. Objekt Meineckestraße KG mit dem Sitz in Mainz ist Alleineigen­
tomerin des im Grundbuch des Amtsgerichts Frankfurt am Main von

Frankfurt am Main Bezirk 15 Blatt 2594
vorgetragenen Grundstücks der Gemarkung Frankfurt am Main Bezirk 15,
das sich wie folgt beschreibt:

Flur 197 Fist. 9/2 Gebäude- und Freifläche,
Krifteler Straße 42 zu411qm.

I
I

I

Der Grundbesitz ist im Grundbuch in Abteilung 11 und 111 unbelastet vorge­
tragen.

11.
Sachstand

Die Firma Wert-Konzept Beteiligungs- und Verwaltungs GmbH &Co. Ob­
jektgesellschaft Frankfurt Lahnstraße KG mit dem Sitz in Berlin hat auf den
Flurstücken 8/2 und 9/2 wie vorstehend bezeichnet, ein Bauvorhaben, wei­
ches in folgende Bauabschnitte gegliedert war, errichtet:

Bauabschnitt I: Tiefgarage
Bauabschnitt 11 und 111: Bürogebäude
Bauabschnitt IV: Wohnen.
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Der Bauabschnitt I (Tiefgarage) ist rechtlich unselbständig, befindet sich
unter den jeweiligen Bauabschnitten 11 bis IV und ist diesen anteilig zugehö­
rig.

Der Bauabschnitt IV samt anteiliger Tiefgarage stellt das neuvermessene
Grundstück Flurstück 9/2 der Flur 197 zu 411 qm dar.

Der Bauabschnitt II und III samt anteiliger Tiefgarage stellt das neuvermes­
sene Grundstück Flurstück 8/2 der Flur 197 zu 4.097 qm dar.

Das Flurstück 9/2 wurde von der Firma Wert-Konzept Beteiligungs- und
Verwaltungs GmbH &Co. Objektgesellschaft Frankfurt Lahnstraße KG mit
dem Sitz in Berlin (vormals ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für

Gewerbeimmobilien mbH & Co. Objekt Lahnstraße KG) an die ABG Allge­
meine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbeimmobilien mbH &Co. Objekt
Meineckestraße KG mit dem Sitz in Frankfurt am Main und von dieser an
Herrn Baoan Zhang veräußert.

Der Vollzug des vorstehend genannten Kaufvertrages mit Herrn Baoan
Zhang vorn 10.10.2002, URNr. 1045/2002 wurde noch nicht beantragt.

Die Beteiligten haben der ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Ge­
werbeimmobilien mbH & Co. Objekt Meineckestraße KG mit dem Sitz in
Mainz Vollmacht zur Bestellung von weiteren Dienstbarkeiten, die diesamt­
lich bestellt, bewilligt und beantragt werden sollen, erteilt.

Zugehörig zu Flurstück 9/2 der Flur 197 sind 22 Stellplätze; weitere fünf
Stellplätze, nämlich die Stellplätze 12, 13, 14,26 und 27, gehören zum Flur­

stück 8/2 der Flur 197, diese sollen aber rechtlich ausschließlich zur Nut­
zung dem Flurstück 9/2 zugeteilt werden.

Des Weiteren ist es erforderlich, dass zur gemeinsamen Nutzung der Tief­
garage, zur Nutzung von Kellerräumen, Fluchtwegen zwischen den Bauab­
schnitten II und 111 bzw. IV, gemeinsame Leitungen, zur (Mit-) Benutzung
diverser Zentralen, Standorten bestimmter Anlagen der Erschließung Rege­
lungen getroffen und durch Dienstbarkeiten dauerhaft gesichert werden.

Hierzu werden die nachstehenden Rechte bestellt:
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111.
Dienstbarkeiten zu Lasten des Grundstücks Flur 197 Flurstück 9/2

Der Eigentümer des Grundstücks Flur 197 Flurstück 9/2, auf welchem sich

das Wohngebäude befindet,
bewilligt und beantragt

zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des Grund­
stücks der Flur 197 Flurstück 8/2 und den von diesem ermächtigten Perso­
nen folgende Belastungen in das Grundbuch einzutragen:

1. Grunddienstbarkeit ( Fluchtwege, Zugangsrecht )

Geh- und Zugangsrecht an Fluren und Treppen vom dritten Unterge­
schoss bis einschließlich vierten Obergeschoss samt Dachflächen, um
diese als Fluchtwege bzw. als Zugang zu den Dachflächen mitzube­

nutzen.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten Plänen ­
3/1, -2/1, -1/1, 011 und Plan 1/1 grün markierte und mit 1111 gekenn­
zeichnete Fläche beschränkt.

Der Plan 1/1 bezeichnet den Ausübungsbereich im 1. Stock und gilt
identisch für die Stockwerke 2 - 4.

2. Grunddienstbarkeiten ( Müllraum )

Es wird bestellt:

a) Duldung der Benutzung des im ersten Untergeschoss befindli­
chen Raumes U1.005 als Raum zur Ablagerung von Müll aller Art
unter Ausschluss des Eigentümers des dienenden Grundstücks.
Der betroffenen Raum ist im beigefügten Plan -1/1 mit U 1.005

bezeichnet.

b) Mitbenutzung der Abluftanlage für Müllräume.
Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die im beigefügten Plan
-1/1 mit grün und 111 2 b gekennzeichnete Fläche beschränkt.

c) Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung einer Anla­
ge zur Kühlung des in Abschnitt a) beschriebenen Müllraums.
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Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die im beigefügten Plan
-1/1 mit grün und 111 2 c gekennzeichnete Fläche beschränkt.

3. Grunddienstbarkeit

Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung einer Wasser­
zapfsteIle samt Wasserleitungen und Rohrbegleitheizungen zum in
vorstehender Ziffer 2 a) bezeichneten Müllraum.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die im beigefügten Plan -1/1
mit 111 3 gekennzeichnete Fläche beschränkt.

4. Grunddienstbarkeit (Rohrbegleitheizungen)

Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung von Rohrbegleit­
heizungen.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist durch die von der Dienstbarkeit je­
weils betroffenen Leitungen beschränkt (siehe Abschnitt 111, Ziffer 3,
Abschnitt IV. Ziffer 9 bzw. Abschnitt V. Ziffer 1).

IV.
Dienstbarkeiten zu Lasten des Grundstücks Flur 197 Flurstück 8/2

Der Eigentümer des Grundstücks Flur 197 Flurstück 8/2
bewilligt und beantragt

zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des Grund­
stücks Flur 197 Flurstück 9/2 und den von diesem ermächtigten Personen
folgende Belastungen in das Grundbuch einzutragen:

1. Grunddienstbarkeit (Abstellräume, Heizraum und Trockenraum)

Duldung der Benutzung der im ersten Untergeschoss befindlichen
Räume als Heizraum, Trockenraum und Abstellraum unter Ausschluss
des Eigentümers des dienenden Grundstücks. Der Eigentümer des
dienenden Grundstücks ist jedoch zum Zugang in den Bereich "Lager
Wohnen" zum Feuerwehrhauptmelder berechtigt.
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Die betroffenen Räume sind im beigefügten Plan -1/3 mit Heizung
Wohnen, Trockenraum Wohnen und "Lager Wohnen" (W U1/11 - 25)

bezeichnet.

2. Grunddienstbarkeit ( Pkw-Stellplätze)

Duldung der Benutzung von insgesamt fünf im zweiten und dritten Un­
tergeschoss befindlichen Pkw - Abstellplätze unter Ausschluss des Ei­
gentümers des dienenden Grundstücks zur Abstellung eines Kraftfahr­

zeuges.

Die betroffenen Pkw - Abstellplätze sind in den beigefügten Plänen ­
2/1 und -3/1 mit den Nummern 12, 13 und 14 (2. UG) und 26 und 27 (
3. UG) gekennzeichnet.

3. Grunddienstbarkeit ( Unterbaurecht bezüglich Tiefgarage ):

Unterbaurecht des Inhalts, dass die in den beigefügten Plänen -2/1
und -3/1 markierte Fläche mit einer Tiefgarage vom herrschenden
Grundstück aus ohne Zahlung einer Überbaurente überbaut werden
darf (Teilfläche der Stellplätze Nr. 11 im 2. UG und Nr. 25 im 3. UG).

4. Grunddienstbarkeiten ( Elektrozählerstation )

Es wird bestellt:

a) Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung von Elekt­
rozählern und der Elektroeinspeisung in den Elektroräumen
U 1.027 und U 1,049 im 1. Untergeschoss (bezeichnet unter b).

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten
Plänen -1/3 und -1/4 mit IV 4 gekennzeichnete Fläche und die

vorstehend genannten Räume beschränkt.

b) Duldung der Mitbenutzung des Elektroraums im ersten Unterge­
schoss, der unter a) genannten Räume U 1.027 und U - 1.049

gekennzeichnet ist.
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5. Grunddienstbarkeit ( Breitbandkabelanschluss )

Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung des Breitband­
kabelanschlusses.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten Plänen
-1/3 und -1/4 mit IV 5. gekennzeichnete Fläche beschränkt.

6. Grunddienstbarkeit ( Brandmelde- und Evakuierungszentrale )

Mitbenutzungsrecht der Brandmelde- und Evakuierungszentrale mit
Hauptmelder, Feuerwehrschlüssel, Tresor, Feuerwehrnotschließung,
Haupt-Lageplantableau und Rundumkennleuchte.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten Plänen
- 1/3, - 1/4 und 0/4 mit IV 6. gekennzeichnete Fläche beschränkt.

7. Grunddienstbarkeit (Telefonhauptverteiler )

Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung eines Telefonka­
bels zum Telefonhauptverteiler.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten Plänen
- 1/3 und -1/4 mit IV 7. gekennzeichnete Fläche beschränkt.

8. Grunddienstbarkeit ( Mitbenutzung der Notstromanlage)

Nachfolgend genannte Anlagen des dienenden Grundstücks werden
aus der Notstromanlage des dienenden Grundstücks eingespeist; es
wird daher bestellt:

Mitbenützungsrecht der Notstromanlage zur Versorgung der Notbe­
leuchtungsanlage, der Treppenhausspülluftanlage, der Druckerhö­
hungsanlage und des Aufzugs.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten Plänen
-1/2 und -1/4 mit IV 8. gekennzeichnete Fläche beschränkt.

9. Grunddienstbarkeiten (Ver- und Entsorgung)

Die Heiz- und Trinkwasserversorgung für sämtliche Bauabschnitte er-



- 9-

folgt derzeit über eine Hausanschlussleitung und Anlagen, die in dem
Hausanschlussraum im 1. UG des Bürogebäudes montiert sind. Von
hier aus verlaufen die Versorgungsleitungen bis zur Übergabestation
im Wohntrakt. Die Trinkwasserversorgung des Wohn- und Bürogebäu­
deteiles soll künftig getrennt erfolgen. Die Einspeisung erfolgt wieder­
um über den vorgenannten Hauptanschlussraum. Der Eigentümer des
Fist. 8/2 und der Eigentümer des Fist. 9/2 werden gemeinsam bei den
Versorgungswerken einen Antrag auf Separierung des Hausanschlus­

ses stellen.

Es werden daher folgende Rechte bestellt:

a) Grunddienstbarkeit

Duldung der Verlegung, Belassung und Unterhaltung von Ver­
und Entsorgungsleitungen betreffend Heizung, Warm und Kalt­
wasser (Trinkwasser) im Bereich der Kellerdecke bis zum Haupt­
anschlussraum auf dem dienenden Grundstück.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die in den beigefügten
Plänen -1/3 und -1/4 mit IV 9. gekennzeichnete Fläche be­

schränkt.

b) Grunddienstbarkeit (auflösend bedingt):

Mitbenützungsrecht der Trinkwasseranlagenteile, Filteranlage,
Druckerhöhungsanlage sowie Trink- und Feuerlöschwasserver­
teiler, auflösend bedingt bis zur vorbeschriebenen Separierung
des Hausanschlusses.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die im beigefügten Plan.
-1/4 mit IV 9. gekennzeichnete Fläche beschränkt.

Zu den Plänen -1/3 und 4 wird hiermit klargestellt, dass sämtliche
Leitungen in einer Kabeltrasse geführt werden.
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V.
Wechselseitige Dienstbarkeiten

1. Die Schmutz- und Regenwasserentsorgung erfolgt in Teilbereichen
über gemeinsame Schmutz- und Regenwasserleitungen, die sich zum
Teil auf dem Bereich Wohnen und zum Teil auf dem Bereich Büroge­
bäude befinden.

Daher wird bestellt:

Der Eigentümer des Grundstück Flur 197, Flurstück 8/2 der Gemar­
kung Frankfurt am Main, Bezirk 15

bewilligt und beantragt
zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des
Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2 und den von diesem ermächtigten
Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit,
der Eigentümer des Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2

bewilligt und beantragt
zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des
Grundstücks Flur 197, Flurstück 8/2 und den von diesem ermächtigten
Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit

jeweils des Inhalts, dass die auf den Grundstücken befindlichen
Schmutz- und Regenwasserleitungen zum Zwecke der Einleitung von
Schmutz- und Regenwasserwasser mitbenutzt werden dürfen.

2. Die jeweiligen Eigentümer des Grundstücks Flur 197, Fist. 8/2 und
Fist. 9/2 räumen sich wechselseitig das Recht ein, eine Blitz­
schutzlFundamenterderanlage zu haben.
Daher wird bestellt:

Der Eigentümer des Grundstück Flur 197, Flurstück 8/2 der Gemar­
kung Frankfurt am Main, Bezirk 15

bewilligt und beantragt
zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des
Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2 und den von diesem ermächtigten
Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit,
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der Eigentümer des Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2
bewilligt und beantragt

zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des
Grundstücks Flur 197, Flurstück 8/2 und den von diesem ermächtigten
Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit

jeweils des Inhalts, dass auf den jeweils dienenden Grundstücken der
jeweilige Eigentümer des herrschenden Grundstücks berechtigt ist,
jeweils eine Blitzschutz- und Fundamenterderanlage mit Blitzschutz­
weiterführung zu errichten,
darauf zu belassen und zu unterhalten.

Die Ausübung der Dienstbarkeit ist auf die im beigefügten Plan 2/2
samt Legende gekennzeichnete Fläche jeweils beschränkt.

3. Die Tiefgarage samt zugehöriger Anlagen und Einrichtungen wird über
die vorbestellten Dienstbarkeiten hinaus von den beiden Grundstücks­
eigentümern benutzt werden.

Daher wird bestellt:

Der Eigentümer des Grundstück Flur 197, Flurstück 8/2 und Flur­
stück 2 der Gemarkung Frankfurt am Main, Bezirk 15

bewilligt und beantragt
jeweils zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer
des Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2 und den von diesem ermäch­
tigten Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit,
der Eigentümer des Grundstücks Flur 197, Flurstück 9/2

bewilligt und beantragt

zu Lasten dieses Grundstücks für den jeweiligen Eigentümer des
Grundstücks Flur 197, Flurstück 8/2 und den von diesem ermächtigten
Personen die Eintragung einer Grunddienstbarkeit

jeweils des Inhalts, dass die Tiefgarage samt sämtlicher zugehöriger
Anlagen, Einrichtungen und Flächen wie z.B. Tiefgarageneinfahrt und
Tiefgaragenausfahrt, Rampenheizung, Tiefgaragenbe- und ­
entlüftungsanlage, Schrankenanlage, Videoanlage, Zugangskontroli­
zentrale für Tiefgaragenzufahrt und -zugang mitbenutzt werden darf
und die Tiefgarage begangen werden und mit Fahrzeugen aller Art be-
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fahren werden darf, auch zum Zwecke der Müllentsorgung und Anlie­
ferung.

VI.
Schuldrechtliche Vereinbarungen

1. Sämtliche vorstehend bestellten Grunddienstbarkeiten beinhalten auch
das Recht, dass der jeweilige Eigentümer des herrschenden Grund­
stücks berechtigt ist, zum dienenden Grundstück Zugang zu erlangen,
das dienende Grundstück zum Zwecke der Errichtung, Instandhaltung
und Kontrolle der betroffenen Anlagen sowie zur Vornahme von Repa­
raturarbeiten an diesen Anlagen zu betreten bzw. durch Beauftragte
betreten zu lassen.

2. Sofern von Kostentragung die Rede ist, sind alle Kosten für Errichtung,
Erhaltung, Unterhaltung, Betrieb und Erneuerung umfasst.

Sofern nachstehend die Rede ist, von der Veranlassung des Betriebes
ist gemeint, dass der jeweils in die Pflicht genommene Eigentümer, die
jeweils für die Errichtung, Unterhaltung, Betrieb und Erneuerung der
Anlagen oder Einrichtungen erforderlichen Maßnahmen innerhalb ei­
ner ordentlichen Gebäudeverwaltung durchführt, organisiert oder ver­
anlasst, insbesondere erforderliche Wartungsverträge abschließt.

Die Kosten der Tiefgarage (vgl. Abschnitt V. Ziffer 3) einschließlich
sämtlicher dazugehöriger Anlagen, Einrichtungen und Flächen wie z.
B. Rampenheizungslüftungsanlage, Schrankenanlage, Videoanlage
werden nach dem Verhältnis der dem jeweiligen Grundstück vorhan­
denen Stellplätze in der Tiefgarage aufgeteilt. Stellplätze an denen ein
ausschließliches Nutzungsrecht (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 2) oder ein
Unterbaurecht (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 3) eingeräumt ist, werden wie
Eigentum behandelt. Dementsprechend werden für das Grundstück
Flur 197, Flurstück 9/227 Stellplätze, für das Grundstück Flur 197,
Flurstück 8/2 146 Stellplätze in Ansatz gebracht.

Die in der Tiefgarage (vgl. Abschnitt V. Ziffer 3) und den zugehörigen
Anlagen und Einrichtungen und Flächen vorzunehmenden Betriebs­
maßnahmen werden vom Eigentümer des Grundstücks Flurstück 8/2
veranlasst.
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Die Kosten der Brandmelde- und Evakuierungszentrale (vgl. Abschnitt
IV. Ziffer 6) trägt der Eigentümer des Grundstücks Flurstück 8/2. Die­
ser veranlasst auch die Betriebsmaßnahmen.

Die Kosten des Telefonkabels vom Flurstück 9/2 zum
Telefonhauptverteiler auf Flurstück 8/2 (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 7) trägt
der Eigentümer des Flurstücks 9/2.

Die Kosten der Blitzschutz- und Fundamenterderanlage (vgl. Abschnitt
V. Ziffer 2) sollen getrennt für die Flurstücke 8/2 und 9/2 erfasst und

veranlasst werden.

Die Kosten der Rohrbegleitheizungen (vgl. Abschnitt 111. Ziffer 4) für
das Flurstück 9/2 trägt der Eigentümer des Flurstücks 8/2.

Die Kosten für die Notstromanlage (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 8) trägt der

Eigentümer des Flurstücks 8/2.

Der Stromverbrauch geht zu Lasten des jeweiligen Verbrauchers.

Die Kosten für die Benutzung der Lager Wohnen, Heizraum und Tro­
ckenraum auf dem Flurstück 8/2 (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 1) trägt der
Eigentümer des Flurstücks 9/2.

Die Kosten für den Betrieb der Heizleitungen auf dem Flurstück 8/2
zugunsten des Eigentümers des Flurstücks 9/2 (vgl. Abschnitt IV. Ziffer
9 a) übernimmt der Eigentümer des Flurstücks 9/2.
Falls der Hauptanschlussraum selbst unterhalten werden muss, wer­
den die Kosten nach dem Verhältnis der Mietfläche den jeweiligen
Grundstücken zueinander aufgeteilt. Der Betrieb wird vom Eigentümer
des Grundstücks Flur 197 Fist. 8/2 veranlasst.

Die Kosten für die auflösend bedingt bestellte Mitbenutzung sämtlicher
gemeinschaftlich genutzter Anlagen zur Trinkwasserversorgung auf
dem Flurstück 8/2 durch den Eigentümer des Flurstücks 9/2 (vgl. Ab­
schnitt IV. Ziffer 9 b) werden im Verhältnis der Mietflächen des dienen­
den und des herrschenden Grundstücks zueinander verteilt. Die Kos­
ten seiner Trinkwasserleitungen übernimmt der Eigentümer des Flur­
stücks 9/2. Der Betrieb wird vom Eigentümer des Flurstücks 8/2 veran­

lasst.
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Etwaige Kosten gemeinsam genutzter Regen- und Schmutzwasserka­
näle und Leitungen (vgl. Abschnitt V. Ziffer 1) werden im Verhältnis der
Regen- und Schmutzwassergebühren zueinander getragen. Die Ver­
anlassung erfolgt durch den Eigentümer des Flurstücks 8/2.

Die Kosten für den Müllraum Büro auf dem Flurstück 9/2 (vgl. Ab­
schnitt 111. Ziffer 2a) trägt der Eigentümer des Flurstücks 8/2.

Die Kosten der Abluftanlage für die Müllräume (vgl. Abschnitt 111. Ziffer
2b) tragen die Eigentümer der Flurstücke 9/2 und 8/2 je zur Hälfte; den
Betrieb übernimmt der Eigentümer des Flurstücks 9/2.

Die Kosten der Einspeisung bzw. Zähler betreffend die Elektrohaupt­
energie trägt der Eigentümer des Flurstücks 9/2 im Rahmen seiner al­
leinigen Benutzung (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 4a). Falls der Elektroraum
selbst unterhalten werden muss, werden die Kosten nach dem Ver­
hältnis der Mietfläche auf dem jeweiligen Grundstück zueinander auf­
geteilt (vgl. Abschnitt IV. Ziffer 4b). Der Betrieb wird vom Eigentümer
des Flurstücks 8/2 veranlasst.
Die Kosten für den Breitbandkabelanschluss (vgl. Abschnitt IV. Ziffer
5) des Flurstücks 9/2 trägt dessen Eigentümer.

Die Kosten für die Mitbenutzung von Flächen als Fluchtweg auf dem
Flurstück 9/2 wird von dem Eigentümer dieses Flurstücks getragen;
dasselbe gilt für das Zugangsrecht zur Dachfläche (vgl. Abschnitt 111.
Ziffer 1).

3. Ein Entgelt für die Einräumung und Ausübung der vorbestellten
Dienstbarkeiten und Rechte ist jeweils nicht zu erbringen, soweit nichts
anderes vereinbart ist.

4. Das Land Hessen trifft keinerlei Verpflichtungen.

VII.
Sonstiges

1. Die vorstehend bestellten Grunddienstbarkeiten werden auch zuguns­
ten des Bundeslandes Hessen als beschränkte persönliche Dienstbar-
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keit zum Zwecke der Ausübung im Interesse der Berechtigten der

Grunddienstbarkeit bestellt.

Die entsprechende Eintragung im Grundbuch
bewilligt.

Eintragungsantrag soll derzeit noch nicht gestellt werden.

2. Soweit sich die Dienstbarkeiten auf Unterbaurechte beziehen, werden
diese ohne Zahlung einer Überbaurente eingeräumt.

Die Eintragung des Verzichts auf Oberbaurente an den jeweils betrof­

fenen Grundstücken im Grundbuch wird
b e w i I I i 9 t und b e a n t rag t .

VIII.
Rangstelle

Die bestellten Dienstbarkeiten haben an den belasteten Grundstücken je­

weils Gleichrang zu erhalten.

Im Übrigen dürfen mit Ausnahme des derzeit eingetragenen Umspannanla­
genrechts in Abteilung II und 111 des Grundbuchs keinerlei Belastungen vorc

gehen.

Allen zur Eintragung an der bedungenen Rangstelle erforderlichen Erklä­
rungen wird mit dem Antrag auf Vollzug im Grundbuch zugestimmt.
Die Eintragung an vorerst nächstoffener Rangstelle kann erfolgen.

IX.
Vollzugsauftrag

Die amtierende Notarin wird ermächtigt, Klarstellungen zu den Dienstbarkei­
ten abzugeben, Grundbuchanträge zu stellen, zurückzunehmen und zu er­

gänzen und abzuändern.

Sie ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.
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Die Notarin wird beauftragt und ermächtigt, den Vollzug der vorliegenden
Urkunde auch teilweise zu betreiben, namentlich alle Genehmigungen und
Auskünfte zu erholen, Anträge zu stellen und zurückzunehmen sowie über­
haupt alle sonstigen zweckdienlichen Rechtshandlungen vorzunehmen ein­
schließlich etwaiger Rechtsmittelverfahren.

Die Vollzugsmitteilungen des Grundbuchamtes sind für alle Beteiligten der
Notarin zu erteilen. Alle zu dieser Urkunde etwa erforderlichen Genehmi­
gungen sollen mit ihrem Eingang bei der amtierenden Notarin als allen Be­
teiligten zugegangen gelten und damit rechtswirksam sein.

X.
Pläne

Sämtliche dieser Urkunde beigefügten Pläne wurden dem Beteiligten zur
Durchsicht vorgelegt, von diesem durchgesehen und genehmigt.

XI.
Kosten, Abschriften

Die Kosten der Errichtung und des Vollzugs dieser Urkunde trägt die ABG
Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbeimmobilien mbH &Co. Ob­
jekt Meineckestraße KG.

Von dieser Urkunde erhalten:
beglaubigte Abschriften:

der Grundstückseigentümer (4),
das Grundbuchamt Frankfurt am Main.

9.DE

®-,
I
I
I
I
I

Vorgelesen von der Notarin,
von dem Beteiligten genehmigt

und eigenhändig unterschrieben 7



9.DEZ.2002 14:39 NM ASSOZ.OF NR.753 5.2/2

CD
~.,,
, ..

,

,
i,
,

--,.. -

..,'M

I

1
___._,. __ ....•. 1.-

1

I

I,
,
7-

IßT 2

~~1ll11Ml Z\/JliflUl ~r ~~~~
~~, 1Q1.,J~el'll,ml.lllo1TlI~~

toa. ~!l.l\ ~~. 1~1t:1 .711(o.ll

~~'tll Oll lQa tm.-:.llJ5 ..........1h;Il1/;!
.~M lQ!lO ~~u\ll~r
51~JRI,!ll.11IU~fll~«~

~mCOt 1UIl....!/l wr ....m~~ 1111, I'i\l 171&11

~ l'o'f l!jl ilItl1'WJ~ !Il\,lllHiJllllJllßll\JoCi'lllt
or~t Lg An II,jfl~ ~ \@jf..euW
'~i.\I."llll(

LEGENDE

I

I
-,C>

h. .+_....... ... 1 -t'
I

:0
<11'>

..., ....

.,f
~L

1 ,

®-



n
I/)
n

lil

~

'"tD
'"1

:<
b;

~
tSl
N
I

~
, '",tSl

'1i;
tD
n

C''V
<'"".

\"--.
~ '\\I'

--..';;p--?:: \<\'
"- C
\~.J ,_,

-........ \:j
t::J \1'1

; ..~ ..

..... '

'A
t._\_..-...._.__._._-~_._,-

Versprung in Ableitungsmontagehö~e

Ableitung zum Fundamenterder

Bereich Dachaufbau mit
Isolierter Fangeinrichtung
OK=ca. 3,üm über OK Dathfiäche

'.

, Fangstange

z
«; cd

/ ....

t"lIJ!llUlIIUWlllUJlTDlIlli1rlnJIlHI Blitzs chu tz

Legende Blitzschurz

W~ß1

Drt'Ji"c.'

WOHNHflOs
I.I,.IJ I j.1 U.,
V\blt f,ele.,.M S{tI~ T-

Se~tc.,

~ O~ -Ot1~

tCc.t~~.. 0 1- 1""'08

~'. ~~) ~ ~)
i-I i !

" I 'i .j I
I I I iI I I
. I i

I I i I
'I I ,, i I

I I; i
) I I! I C18

I l i!L '
I . . 1 i ..' . -~ f:'

."",~,-,,,,,,,,,,,,,,o';"""""''''''''J>''mm1m,,,,.w.u''M'D.....·I,,,,,~wIU'JUll.~»~_.11l'~IU·'lIl!12Ulu.\l."!ll.!'!l\IJ!~tl' ~ n'-_._--.-._._.._-_.__._._._.. _-..._._-_._-.-.-._._.-._.---~-...:.. ...-·~-.(A~\,' ---.------------.---I-----__i--1- --j I ; './
' i" I ~ I ; I . .. .

i I I I I ! '
. I I I 1 i !

, II! i ~: l., I .ll

i i .,; i i
i I I I I ,



1:0'S

---------

,
;
!,
i

!.,
1
I

,,
i,,
i
;

~y
'--'"



1

61

,,
'j

,01 1 -::>
<Ji

i
;
j
;
; ,

r§'

%86

,
;
;
I
i

Cn,·
C

7.~~7.I7.T/h~



83

g~ i,5m

%1..6

---._----..'-
";;""

"

B4

02
l.''''' ,..., ............ , 1.1 J J "JonC":l'>J(1



~o,,<
: -.;\ , .

:·.:ti~,;'''-::



tt:9t c00c"Z3G-60

,,
@

tStc8 >:9c 69 61>+

., Q-li'I'.,>·· "'; •.". i~"I
i ", ., :<;;~Jl~'" j! 2 .

.:~':1 .' .··~tl~~\ .. ·1 D. .: ": . .
~i---"-":~"" '1' <. f--.. -----.---.-..---.--
ct: Jf.!1 i = Ir ~I ~lij~Ll --.._-~ --- '-"---"

, .. L .. .. .. l.: i j 1"',. ---'--'--mr~---- Jf i '1--'---- --..-- ----.--.
'" ---r- . IP. J; ~ 1 . -_.... . "".. ~I li . /1 ~ I ..-.. '"----

! JH,';1 11 ~ i . ....-
I 11i, j' ~ I

..@ {lI- I ~ I .. .. -.r--------_. --1111 --·--11·r-----"...----".-~._._-
!. !l JLl'~ . (13- ~...--....-- --··-ffL--- 'tri....- -....._...- -.-..-..-=:-t- -.·_-·_·---j·]f..--.....+~ -'-'-- -----.. -.-.. --·-fe0

~>I ...l..-'-...,......_..... ..n.DOta<1O.,............. . '-...:.

;~~~~~~§~~~~~~~~~~~(..]! I '~ +21.20 00 ~., I'f '" j I j,1!;21.14<::<R ! f
'-' • '--; '" ,I ; .....]i ~! ! ...! I i! ~ I

i ' ."'" I I f I II! ", ! I f~i . i i
8 ,," • J2~ J ••

- ..----~-....-~.$--r"'--" ·1----·-~ ....·-··-·-..1l~~~=~~;II ..-·..--lf~I···-·- ..·- --.-------......---.
_ li I I ..,.~........"""" , I ~

I. 1
1
' ~Io: ..~ .JI ,HI'j "'1 8 !" ~ j-

, ~ ~ 00f" I, .~ ·E l ~_ 'NI_ I: 1-._ 1z: 'i! >j f .1 "/'d_J..,IPJ",.,:;=~~;;-....-~.---...:e.='S.-, __$"~~~"""="..:.·1 : ~ t! C1Z

I, , -" -+ite

- - --
3 ~ 1 I, ~

G! ! r I
r:::~-:.:-::-=-..=-=..=-".-..-.~-~-.-- -~fr-"- ---'-'-.-- -.~--- -----..--- ..--------=ti -:----..-- ,,-.-"-'''' ---.._-._.
r- ----- - _.;..... , j I

. "~~..,.. ''''''''''''t)l~)t,........-.:>;,W~.., ... ~I Q ....... 'cn' .......-.....~"'...~I
,~ !. I

! Irr
i I' !, '
i ! . t
f ! .!:
I ! I
i I I, ,, ,, ;
! j,. .

@@> @)

, .',



Autbauleuchien l"istr'hlend, 1:<58\( ~it Schulmhr, Sc

A,fbaul."ht,n fr~strahlend, 1158", mit Schutz"hr, Sc

Deckt"!""I"""t,n. 1'58"', f'b, Sp"lral, Typ: SPZPZ
.. I
Uberr,lIb"u B,denstrahl" lZV I)SW, Fa.' Beg", TYfr.1liTyp Z

,S,cB E9c 69 617+ C, :9' c00c-Z3a-60
...;:~".;<,."' ~:::. . • ':.,,"' ,,'" "Typ'~':''''' ?'~!?;~~~~~~~'di~~#5~Hf1~' ~.C·(~O.·~r:·~·~~:p~~4~F~~~1~-~:·:

Typ Wl Y/:i!.nd-/Fass:adenlc\lcMe mit Sonderbefes:tigung. h:H!"'.E SO

Typ X

Typ X1

Typ Y

0(
~.~..~.~ ..

..t
Pr'üt«

DEKRA Automobil AG b
,

Niederlosung,
Gele.trosse +6 TlSl.~ 069/420 83-0 'Tt:C!lMlSCHE

p- 60868 Frankfurt fgx; 069/ 421 OJ 2 GESUMCl'iEllS

!:'
" Datum; Unt:l1~rift:

Oowm,

I
i

i Aretllltlkt
!

Assoziierte Q BClUh,rr

Novotny Mähner & ABG -..... .. _. ,.". G=intpIMIJfI!l%9c:l111Isch/lift mbH ALLGE!
Atd'lllclkta1 ln'i""laul'lll Planor EJ GESEU
eon1lncr StJofhs Tl GEWER
0-6::06:1 oHmb~n "'" "olrl
'rd./OOO 0lS9~03-0

OBJEI<

: Datum; URh:l"l:lchrltt: Dgl;urn:

,,
;.

GENER.AL\lr.l1CJtNEHMER:

11
P'cehplenar

. IMBAU GJilBH / NL. F'RANI<~RT

AN CER GEHe:sPrTZ 20

60'''' NEU - tSEN6URG

'lE..!:FON 06102/+.5 02

Dglu.rn: UlTtcrec:hrftt: O<I{um:

:

~

FOU'IpI<Il\tr E1o':tTllbld'lnlk
FlIl;t\~.lIn .. E:

I

~ INGENIEURTEAM .Am OavbkalJ:S '2 I, 6~HlXhhClrm
. f(jr T.l: OOl~aJe:::1KI

. Tachnlsdl. Gabä,d..,s:;talllJng F.,:c OO1Ml1e'SS~

i
,

Ddwm~ UnlcI"'ehrlTC OoWt'l1:

\
,
:

,
.

A 27.09.2001 REVISIONSPLAN
,

Index Datum Änderung ,

Projekt,.
. ...

Wohn- U.'Sürogebäüd,
,

Lahnstraße 60
...

2001 D'afüm Name .-
02,01. Rehbein

sss
Entwurf Mün

. __Go.7Airhnot_ (Y)"rir·
... ,. _"._'0--_0'_._- '.'-'-._OD~4E

_. ~"'lt7 ........



80'S %86 151GB (9G 69 6?+



j--'-

60"S %86 tSte8 [ge 69 6v+



."_...,,,.,...-

AB

e00e-Z3G-60

I

I
i
i

i
I

I
I
!

rsre8 Ege 69 6v+%86

•

0r 'S

. TI r dt;, ~
(;")-._._-~------- __~l_'__'_'I'J.__.__.....-- ...1.--.-.....-----\ " , , , I i
-......-.-- ! i i

I: 1.
I i I .!
i . , t
i! l
! j 1
! i I

r i't> '..:' _.-:.:--'-~- 'Il~:j :;~: ,...." ..i'
.. h' ; ,'"I oJ i

@ I 0@ I -cD
1 1 j' I I

. i I i : .~,l J f

i Mi ): A7 I I i

j I I Ll
; 1,1 !i'! ! I 1 ! f w:..~'

1--4'__......~...~-... , I ";;,;ci~~rR.iI1;"ru;.;,iiiIi_-.,...,"iII~-_II>_~·.""l.'IIl!"'n~,- __

-~-.__.--...,-.--.~ ..-~-, ...-,-.----.--:--~T=("21 =_ 611~~tn ~ ._Ul_Z!._..·~.:s?..,_-- ...-....--.-.~





.

~I

e00e-Z3G-605.<:8 (ge 69 61'+%86

=no'. • W--'P'''·

11

fi cf)~~ ..,
',l .... • "'U<J'l'" p" .'i'altSi.,r>ro"M f~ ~. _, ,I i~? .~.~ ...._.__. .__._

-r" .,...... :0:_5 ~--
i 1 H!i i .

. I ~ I li Ji! '

} I i 11 ~ll
i.; i .l It ~:j .

~ i ~I I

! i!! ',i !, II I D I 1 ~1
i I :!' I ~ I
i i i! ~ ~:
~ \ ~ { --f.

I
l'lf'1

1

i • - I I EI
FJI'l~tan9t l!sm I ~ i l ~

~
! i j! 1'1'1'1 .i i l2 I r I
I I~! I: ~I i

--,-~,~.- ..---~- ;......-..4 .. -..-,----- ~·_---t-'-·---·---'-·-·- ....~..,..---· rf,"r-'-----··--:-·- --_..._-_...--
j j ~ l I

. I " ' Il i I I '. I ; i I 21
! I li I 11 ; j

Q I j i I j 11 il
:!i. ,'I ~ 1 L, ~

"" 'j 'I
~,~ im i ~ i Ili.::
=~~~J!Tt~ ···11 II!I w-

--- --.- -.---..-- ..---!~_.._- -- +-t-_..·..,,·-._-{-_ -._- -.---.- '~_.--.-":1' ;\ -- .- _ -_ - ..

i" 1\r_~Itt\lI'l,.,.....~ :: I
, I~' "''''''''- .... '''~ ~, I' !

""r--- 1 e-r+--"- H ~ l '\
T ' I . I ~ I ~!

! ~.__._.! ----..iil i '''9''''9' 15m .11 "1" " 'li 'I! I

.' .'. ="l!1 : 11 i "

;- 1;,1 I ~I 11liI • I 1, I11 I ,.

t :M, i i'
. .. ..i,..~-~1- I"_'-+ .._. ._ ... ' lIl-r..."'Al....J. - ,~.l"';"',,,!, .........._._-_.__...._,~.__ ._-_._~

!,
i
I

$ - -'I i E'~r'~IWffl:~/~

i j iI • II .~ ---L-

J ~ /1. 1.1< it.. f"··---··--·-ff-·--·--~-~~-i...~----_ ....._.-
! /1 11 !\ .. 9

_n -:..t:;;:;;;;;;;;:.::.:::::;;;;,·,)s:::;.:;::;:!:, l ---- -1------ - .. •....--.-.

;; ,. 'i i ( "J;h I
t • • ~. 2"~"' rliV":1j'-.. i ) t' ,. .0;,'-' 'W ~'J;~I

i lt~ ;.Z1.t~ l>.<R ,1 1 I

<l'f ~I 11 ,[ I

I ~~I !!l1 i
i rt.l. hil 1I I~' I' ;., i~J. )Ilj i .~15I mWeit~rt1Jhr\l1l9 ~e1t hrung-t.-------.-. ~ .c2~IP.0.~~1 j" l' _",,'oeutz"- _

...L__ IIZ I·
')7-T7f/7~~~7-blfutj;7_;HI I. 11 ,j

i I, -~21.20 C{{ J.~~ \ 1

%

i e'·s
'-';



e00e-Z3G-60
~ nal~l:!rVerreJler

§ Tableau...
liiiJ Unler,erleilu'g

l229I Pot.nli,l.us~elchsc

8 Uhr

b Zimmersign,U'U<hre

rJ Ruf.bstell,inh'il

;a. Individu,l.nuig.

§ Druckkncpfmelder ul

§J 'RWA

@ I-M,lder

Ea automatischer Helder

G:1J . T,"per,lurlühler

.l. Steckdose EDY

.u. Copp,lsteckdose EDV,
ISp

Sleckd'>e SpiilJnaschin.,..,
,l,ß

StecMose aoler
,l,WM

Steckdo:;e \las<hm>schine
so

CEE-Sleckdos, ••Al400V7'\

:·,4EH
i-Herd

•. 'po

r Eleklro,",schluß

._._@ WH"

® Halor

@ Potenfialanschluß

<D Luflerhitzer

,S,e8 [ge 69 6v+ . 6,:9,
. . .. - ·rr-·~-""" i....... ~ '. ,...,.,

.'

. i

.....'"

. .~ ,

%86

..........

.".......
. . . ...... . ':"'.',.~.::.~:'

'. ':.-:, .':;~.,., .
.... "-'.~"~' . ,. ~_., ..!.;,~~, ..-..~.- ....~,.' ... ' '-"~."""" .. ,"';;'I~';"n' i.'

.. :~ ,:, '.'
.• ,'no _ ..

. ...
,,, ....

D.
----.-·~--G,···.

.' 'S

.·e"!.",,;;2
('7\..__.__..- ...._" h )

'-../

j

~:~---"'''--'-i.D29
'--

/"~
-_._.•.__,_In '18)

~:...

/-.---,.._._.~~:.:::
r·
v

Typ A F.b, Louis Paulsen, Typ. AJ Nr. 5143 900 OZ11x1811 TC

TypS F,~ S,!!". Typ, 2990 ZLZ611

Typ C1 Oeck,n,inbauleuchte. Z>:.-'1I1I. DarMighl- FilJ>, Zumiob.
Typ CZ Oecken,inbaul.ucM•• 1,l8\1. Oorklight - Fat. Zumlobe

Typ C3 Ded<.n~nbauleu(ht,. 2,5lI\1; Oarktighl- Fab, ZUllllob.
'Typ (4 Oeek,neinbaul,ucht•• 1x58\1. Darklight - F,I> Zuotob,
Typ es Decken,lnbauleuchte. "J8\1, Oarklighf - Fab: ZlJotob.

Typ D Fal: Teenolight, Typ' \IL 033ß6.oa So

Typ 01 OeckenaufWuleumt, Z'IB\I T,ehnolight .

Typ E O'ckinaabaul'UChl. als Pend.lleucht•• 1<3611'. hb, Ra,
L

TypF Aufbaul,uchl, mif "eiß.m R"ler. 1>:.58\1 11x:6\1

Typ G Autbauleuchf,n tr,istrlhlend. Schumd iPS4. ,,5811

Typ GI Au/baul,uchten freistrlhl.nd. Schul:"" iP54, 'x58\1.

Typ H Spieg<lwandleuchten, I,J6W. Fab, Zumrobel. Typ' ZE 11

Typ I O,ck'n,inbauleucht.n. 2:<T(-O 18\1. mit Glasvorsatz, F

Typ 1.1 Oeek,neinbauituchlen. 2xT(-0 18\1. Fab, T"""light. Tl

Typ K 1I;;U>'ffib>us!r>hler IZVl7Sw. Fab' Nmol.ni, Typ: 19,V

Typ l Ci"kl/lndi"kf~F""del1Strahler, HCI-T- TS lxSOll, H

TypH Aulbauleuchte. 1x18W. Fab, Bega. Typ: 1965 1D18\1

Typ N OeclOl,mblUl..cbt,n, Raster au, Aluminium, Fab: Rad.."her.

Typ C Sliml!iinelellchtrohrsystem, mit Kanstantstrom-Tr;1nsfl,
f.yp P AUßensrrahl,r,IP44, Ix.HHE BOW. Fab: OZ-Licht, Typ, 11

Typ 0 Oed<,neinbauleuchl.n. 1xHOUO\l. Fab: 8ega. Typ, 6169

TypR H.1stleuchtEn, F'b: OZ-Lkht, T1P' 9145 .. .

Typ S Wegeleuchte MIME SOW. F,b, aZ-lichl, Typ: Z081

Typ T Sodenshabltr mit Unterflur,ehäuse für Außenbereich,

Typ U Hast!lwc~~~ JPH-L I.n ... ~ ... g(\lol u..c ~~~ ,.. ... ,r.l>' .,.



BESCHILDERUNG TIEFGARAGE

ERGAENZUNGEN

HIN\'I~IS PA!lKOCCK 0-(
AUSfAHRT
AUSGANG
AUSGANG I WCl-m· 8VCRQGEBAUO(

:.e DURCHfAHRT \{RBOTm

.,e 10 ~m/h/(,(SCHIII!lOlQ<mSOCOlEllZUiiC,
!:e OURCHfAHRTSORCII(

8 UCHI( OUR01fAHRTSllO(U[
i;

I
I:

,~ OJ 8[SCHRlfruWiSCR()(S$(: 'M( PA!lKPLAI1lAHl!N r
fARO[: SQ1WAR1INQ. Pf[ll ' .
( WLISS IIIQ. Pf[ll NOR AUf IllAU[R 8(IONWANO I! ;
HOCHC: OK SOlRlrT 2,00 m uebe!' BElAG .! :

,rn OUROlfmRI \{RBOI'[N: i i
AUfa:UALf, 28 cm OURQiJ.l[SSER I .
HOCH(: OK KR[IS 2,0 m ueber BELAG I:

! l (]I 8ESOlRlfUNGSaW[SSf: 15 an Ii
I" fARBE: lItlSS : I
i i H(J(HC /Jl!nG PfEIL !I

!! I!

;~~-;~~I!
Im-,,,,, .".,,.....".."." ,;;:mm;.n ,

!'~Ji~~~lj
! i81RO- lJNO \'ICI1NGEe?UO[ ! "'"-, 1 >.0. ! 4---.J I'
; 'lJ\.I1NSr.:t"'SSt 60. Fil.IIN;<FlJATjIlIlIN : ...·,.·1 ;;,oJ .

I: ';'/"', 1<T '1>0 '<1" 100<>' i !

:;~:;,)/J~:l;!,:<j~---p-; i
c :=f~:::~.w;.%j .;,; i c
~.:.::---:dPß~3z~(-~_- __ , __ j_~A

iT;!.:~~:-Tfi~~-C: I:~~,l
~,<- I':, .1> ~ • .:. J .:..:::J:.,,....... I.{j)

?LAIJ -2/1

j I

i I

,j i
t '

" I,I
I

~r 1!
I,

.. "-'--"---,

.-.--..--.-. -... ---.-.-.-- ···--------c -..--...---..---.:.:.:-.-..:...=-- ~=.----- ...---~---.----- .. .__ .

.-~._- ..- -~._- --_._--_.__ ._--_._. ---~-_._---

-' 5:-

r;2~"
'--.J

.... " .. _. __ . '--'-,

.!tl..

'. -_.,---_.__._'''-_.. --, ~--.

I
-,I>

.._--._._-----,-~-_.---

..!.!!

._. ..f5 .

c.'~~~Jj""\c<.~ • l!~U'JI1Jo.!

~J.C.~ J..~GA:' /ja rAc.'I.'l).~til

-----_._------_._--------.--------------_.-._---.

f>_
G

'W!iIS:
1t,,!A. c.MlVSI!C.(!~1,.~1i

J(,S! 1/ C.,U.~OSllCASC1iSlf •• ~I'\ ASSIASO
.l.l1C!!( A, c.~~~st!C(SC.1L~1I VL'llUi!
~I ~Ir A'~C M AQiss. 1



?L/lAl -2> /1

._---------------_._._------------ =-.c-'---'---'--_ ..-----

BESCHILDERUNG TIEFGARAGE

! .

i;

1 '::

'Cl>'
','1

-- -- :~.~,:~.~.:.-'.:~,---_..'.'.'.:.--'

}'1ovot"y MÖk.<, &< "'UOlii.,l.
~;::.: ::':i~:'~':~~;"

W B(SCBRlfI1JIlCSGROCSS(: \\I[ PAfiKPLAlllAHllII -
fARBE: SQ-lwARIINQ, PfEIL
( 'tItISS INQ. PfEil NUR AUf GRAUER 1j(l~WAHO ),; ,
HOCHE: OK SCHRifT 2,00 m uebet ßELAG .

. III DURCHfAHRT ',{RBOf(II:
AUrGfMALf, 28 an I)IJRQ1MESS(R
HOEHE: OK XROS 2,0 m uebet ßElJ,G

[] BESQlRlrUIIGSGlOESSE: 15 cm
fARBE: \!\ISS
H{(HE: UilßG PfEil

PI<~""1'f<l"""""i'\'--,'".';-I..":::t.,,,H

HIIl\\t1S PARKO(CK 1)-(

AUSfAHRT
AUSGANG
AUSGANG I 'I1QHI- OU[ROGiBAUll(

ERGAENZUNGEN

'i~,.

,.,9a ­
:"'ll.aDI(F~r: ar;~'uacJl<as-

. ;aESCll.SC;O,rT f!J~

, .Gt:~,~a~'''M03''.Jr,~ MS....,!.'CO
.ca:(~l L,\j-;.~srn.\SS5~ ~G

,,
:'1-'1 f'--

,~ OURQlfAlml ',{ROOI{H

:\@ 10 kmjb' {'(SCB'M~lOlG<OlS8[~(HlUHG

::e OURCHf AHRISOR[11(

(0 UOH( OURCHfAHRISllC(ll[

(8:'
'-./
.r,'-..
-"-~/

j',­
C

~.

. -~

.'I!

I
..;.;.;-_. -I

I
-1- L7~

!
I

j --,...:, - -
____I

J. _,_
I
I

I
I
I

.--!
I
I

'-j

i
i

"::"':'.IW1.- ,.;-,
lf1 -~'

i
,I
"'\

( 7"
'('

I

.1
.._.1

"--1

I

I

~'~\~'''_37 1

I

I
I

I

I
I
I

I

I

I

J
-_.. .1

I
r

.-- --I

I

/_', 1

~; 1

01C>

".<

--i~=~'="

..;.;.;._.

.._ J0

1- ....--"'-.., -;-..---LU.

~.

'i

~.

,,"',
5

'----'

I
I
I

I

I

I
I

I

I

)5
--1-"---­

I-,
. -----.-i.!lt.-__ ',__

I

I

I

<llro

_'1' .

'. ."i'-~"""''':':'''' '" ':". ;"·),v.z··;',·,,,.· ., .... :~,/,%'.<.".;, ,,' '.',.,'.';' ..;.",.",;". ,.~,., .,,,.;,..... ''''.,. ,:"",,',;,:, ',:';',';' ,.'/.y.,)..; ,,~,/, '. "'.;•••.;"../ ':"'-'1

Ii? '~-'~~:l~

"t~{.([

UJ.091

xiI> <pm olf>
I I ~ \ I
1"~5 . -"51 I ~ 6 i ~6.1: I

'-...-/ ~/ -.....--"--.......
I I I
I I I

.::,:"1 .1 .I
____........:::-1 .. ---,.::. --- -i-~-----,· ...iJ.' ····--:---1 -----~'.:- .

-I-'''-s ... _._-_...- ~-~~·--·-I-·--·-·-·..:!;·---~---- 'I" ._--"'1..

..:., ,,,,,:

xlf>
I /.
I ,,4.1,
I ,j

I

.1
·····..E.',I

i=
~i--;r

'"

",",~~..
'·Iv.
1l ..... U'.

ll):(

IP'~

. .!!i.

.', WUJ.OOI
PJo.'f.(!.~~~

!"~,.I''''',

.,l;-:·,·>:,,;{·I

;llij!

.....,---;-j

I
I I
I I

I I
I I
I I

I I

I I
I I
I I

--"'-, J ---,", . .1ll; ~~, L .,.;l,
1 \ 1. l.~__ . ..1 .__'_1._. _

~ m ~-".11;' --.'ll.'" 1 I 1
----.-..:.lL. .~. "'" .-8._.._~_ ~_-=.~!_-~~-=.-=~--=:~. .i·n;·1 "--""1--"-- --... -' -'" I

I ... '-T'- .- --t - --_.__.,--~_. r'
1 1 1 1

1 r:.' r, 1 ,...,. I /:-, 1

I ~ '.,~./ "~ "~ I
-,C> <11 ~ 'c IC> 'c IC>

,.

,.,

-~D ~I~

I /". (~ I
I \ ...~ '......-/ I .......~
I I
I I

.~ .1 I

L,"'" ,",' ~.J: ~._-_ ... ~ _. ._.~~~~_.==_'~~~~'I==~==,.~.~",.----=.~-:------'d'-~"-, ...._-~-----'j;!'--- I I -lE'

,

,.'

F=

::',

-. J7~'~ ..'~~.,.
f'" ,'.....".."".
~ v:~•.',./,v..:.,~'>";"~;.,.. ,;'::.:"/""'/.'/ ,.,':';o~:-,.:',,:v.'y,v,:';, ~'/../.v.y..",;~~ /,W.~'7,~'/.'.'·"::/.·'"

~ ~ ,§

( '.
\.V

~'.t1D.!l;~')o;G:"~ • (,.\:,l;Jl0'1

~~C~ A.~::':':;;: C:"'I rA(Y.'L\.\!;.l

,

------1
H1flWEIS: I

I/.OlH A• c.;,,"~CWc.(~G"'~l!

/.:log if c.lV.I\lS!!C(SG.'''Xl! •• <.~. A5P..\i>
A.~ ~-;;;: .... C.'V.\·DSj!C(~tL~ll vt<i.!l:t1
~Ir o,U' 1!;1I'.'Ci/)iG Iu!l .l.c.,S;: I



llilr===---=--=--=--=-= =,-__-=::c-_---"- =========r= ~:I==============-===- = _= ;:::: __::::::===-_-:.c= _=_'-_-=_:===jl

,.

Nn;N<;1_'~

mUlfll'~ ."oWI.Un..m
IIIfI,; _I<l,PIU..(I!I!SIIO..IIUIUt~CIJUJlIl_J

lI(l/(: lInwrllll ....... no:

ml.Ol>f I'(IBIU

.....~r _~

lClI(: IllllJ\ t~ ........ 11}C

rn U:>~ ~_

fJ.ltt.: ms

~ MIlO;IIU

• .. ' " 1",00< .... ..."U' "'.".. <>.
_ .> - ... " " ...

o "" " _ ....., .......,......... "."'" ...-......... "" ..-""" ..., ... _._" ,_ ,.", /<I'~"
.... _ ,,] R ...., ......"" ,.. "

allRll- UNO \\W1la:8~VO(

lfll"srnASS( ~O. fll.vl~I\JIlTfU"'"

f.------_.:...----- --

1----J

O.ld,,"""1
..", ..h~!J"'I"

D<I'I~111l"'~11to101

u. A....-Ilt.fIJ)OC

,
,
, ,
: /'
~!j 1!L...-. __~__-W
.. ~ ;,.j

tIelol-tl.'..d....llr'_ IloI""'i""'l

0<1.1·(;n.w" ·l~

Ib,..hl;".......t o.. ~•

®
~~..~ .....u,.;. __,

l'o<""","'-""l
...~ ~ ",,,.,,,,~,

u......." .....~~........." .....

r
I

@--

Oelo~ RR

0­
@--

•!
i )

•
!

~

0[r
~1'



! ~
'I

.' ......­'W~l(I

I 1\\Ul~l.!

""''''­lO'l!IIO~1o(-

.---'=-~~!_~-'~::~... .,~::;!

'lo""~T ";;kn" Ac .....0.;;.".
::-.::-:rr.::.-:';..•.

. ::: ::,::~

"i:ÜR' i.tISr---uKIIU>fi;· fROiiCiorij­
"',;:.:.:;;.,....."'.,,:-- .. -
""':.<~:tt~r... ,""'"

oor (H"IlOMll'\.l1owm:u
'»I tIlWlJIIIlDfWOO:l:)r
I.lII ~1lmzt0l
W::l OO'...,.,,,,aoo:
\IC\tI lIo'I.II9II'i""1l.W;
l!l ll:I<{ l\H.Y(1{
&l lJQ;I\O(;'lM(ll.lCOm

i.no •
~UCUl['N[ B[JUUG\l'lOS­
C[SlilSO'1f1 rUA
C[W{RB['"",O!I'UUl "ßHfrCO
08"HI L.',HNSIllASSS( >(0

11<1_' l'<l U w.lI>OlO ~ 10 /Illl1t\H; 111 n.lO
\I<IUl{~lHl"""I<J'oImNIl.IIID.

~ """J« l"l,_"""" \00'( (:( .".mJ{l~ 1!NI,I'iKlOf~ \00
11 JW<mlJl/1lllll In I<IlI.I'QIIlO (""ru. IJ

""'""'"ID~ l!(O)roJ, IWll
!I'IitUO'_'.I!~U

~'l>l=\WOlt:4;>f<"1J1

~;;:~-~.; l;.·..;~~
m ..)(lW<:I,'(OIllIlU10' .... \0Jh00l'l'1'

AJ/~_!rnlJlll<N~1UW,1>ll'(flIOIoI\IOIOG
QlI>'Ul-(JW"'&'ON"Il'Ul

""""'""'"~i ::;z:2;Z \IlHDtl E:!i:i::i _l

=1iW'lUI< ==_1:1!'Ill
"I~:G,.""",-\"'-·U

,. ..'JJM........... ,...... ......,

!1 ::t~~:~::~~.-c,~
II===~ ~I~

11 ~,~~-'""--i! ~......~~~__...
)o1z.n"OlI

ii_"IO'II'l~

:1 ~,~ti~~
ii -=I(l(J4IJ1C1ill

'I
"

. :._._- .._-------_ .. --- ,'- .. _..

:~~}~~~~~~~~~~~i~~l' I

~~{~~~~~~1~~~;~~ ---.';"." ~~=~.~~.~.

"0"\..: .J

j

I
I
I

I

I

I

Ir--
~~

,-

~~l-.~_._.'~ ..
:.-~~­

~';;~-;~

Detail RR

~
,~,'/:///-
," "!::!:., -.

. ".', ..,,,

l;;;.-



"

"
"

I
I

. _---_ .. "'-~'~'::' ,~-"-~
No.olny \11"_." ~ ...".,H"l,
,;'~~::;"'(.''.:.-::\\':'.

~!'""';'~"""""
>!'~;:::"i'.'."~,"~_~,,,

HIII\\(15 PAIlKO[CK 0-[

AUSfAllRl
AUSG,I1lG
AUSGNlG I 'ffl)jUl- ßU(RCGffiAUO[

BESCHILDERUNG TIEFGARAGE

;;-.""':.':....,'_..~ _."....

Ii1 ;~E1Et~H~~.i,~j.~i;i~~Ü~i~.~:~;;~ Jl:f;~]J
!H : ~::::::::: ;::: ',~·,":·~·,~;~~;':':::i;:~.;';','.:\,,-,;,: ~~_~~~~: ~~: '
l' ; : ~:;:~:;:: .':;:~::; . ",,<- """";~,~':,'" """,,", : :;:~:::~ :
: j > , ',,", ",," ",•• -,'"<.",, '-"'. '. I J !i: ",.-.~" ..-, ,-"..... -,>"'~.',-,... . ,,-,,a .""",."

i !~~~~~:;s~II~~~~~a:~;r~JlT/lm~_'__ ._•. ~ ; ,~:~.: .:~ !,,.
,j<: '''' ,"0 ,<; r ~~,,.:::. I"::':" ;. ;:. ;T':: i .

;:,Hj~!iiL;
:';. ,~' '." .d ,<:'>. (/7-
.,., ~··.1'"" 6

I"~!: .".-'

,t ,,:"t'~~c.:~.e~
- - - ~. ~

'-:~_~if~~~'k~~j:~Lt

im~OS:



,

,

?UIJ -1/1

j

_L~
- - -b

".

,
------~

'<I't>'..,. ,

l'! lI'On::AA'<1
I~ fllUtl<!lrU
I n\tO<(mlJl

nlUl~11Jl

I!' Im~MO«
~~

•:".-'"" ..
---!";..'~;

:Noyotoy ~öhoe' .I< Auo",,"e
;~':;:.:.~\:"~~-;-;.:'.

001 (lfflWoll(l!I~

l":RI" (t'fRQJIllPl:Jl\lM)({)(
wo l/o.1I!tWillltm::OCW
~ ~l1Ri)«to:[

ll<\ll ....1l.WIlll\1f1lllM
111 lD'rt Wo'llI(
EH 1l'llI1ImSI1lI( !lnOoH8

l/o.~leiIll>1Ji[.\ ';'Illl/~.11 i'I tu &WJ!\M N ll.I.U
1JlI1W(~ NI~ 1U1I.~ lU fllllWl

_ :; SHlfOC( I :~:r:~~m~~_ro

~ If~Ol(ICtI m::s.o SUllJ<l:f\

;:;z;1Z.l1<\IOUR'IU:( ==o'Q<'i~!(\<1.I1l

VI 1l~ : t:9. _ V,_I. ~>l,"".-· 1.\
IQ IlIIM1"*""1l<11I«9 ""l'!.II

WI/S :I!l;_""""".lflOl,"""'l'l...,w1
.... ll ,llt- .... ......flmA;,~ ....~,dl... b<'h<l1~'1

= tf'ItAA1(fl m:/fflW( ~.,." l.x..
9...w_loIH"",()ll
SII.", 1I<Iol'~h!tn-o\ l6.... ",,"ol~W1
h\u.m. &:lI

1f<1"'''....W' ... IU ..... &:lI
}l""I'<l...~~""'....' ...'I.I1..
Jolu""O<lI

....... l'JI'><l/SOWI/'VI'ö!fJ1j(l
;0.",,,,,...\1_
Mu.m.c.>:ll-~~'.Il= l!1W1!lf(;1lli

.. ili.oo 0<.Rr ; 11.H .. ih~

III! ICJ(M'O.'lII!UlJ{)( ~0l1<J I DOO 0<.'1' (C

OCIICRKuro
r()"tlo;o<lUl'.OlGll'
roIlJj • IIIW\&;1I '. 01.cttl
lll.I"CW~.EUIl.lW'CI:\t.r,IIJ'Uli'l'<··'.1l

0( rP,<l1MX \II/tJWlWlI(Jj 'i'I'[ l( \lJ~UßIWI \1~~'iTU<XOU 9'(1

I'J lW/®IJIllJ),I',t 11II1U1IIM1llI (&WlI)

:::-:.;lr: "'" /r i: \. l,'

;x.\'ii~~"'"~"""I ~~i;~~1""'"""""'"'"
pU"o" tjf/{l WC>'~GUlÄtjO[ 'I,,;, 1 [be"e -1
.tAI~N~!ll"SS.t_6?. rfl..",.~r~M!"~."!
.,~,."..,.. ,.... ~... _. ~." "'- .,,~~

'~"]"!"""""":'.':'>~-i:!_';:-'" ~~oj:

-'<:".-
·}.OG -
AUC[l,l[t!I[ B[I[llJGtlNGS­
C[S[U.SCHAFT ruf!.

.CEWEfl.O[IUl.lOOIUE/I ~Oll&CO

OaJOO LAHNsmA$$$E KG

6.

C

6.

G

i
i
,
,

J

1 -i [t••

t,

;", • < ,," 0.· \~_ .

__l.E.l _

,',

" ", 7 '
\ .../

~I" :
-~-

- ---,~.-_.-

i

._ ... 1. ~_

I
I,
I'"
1-'"

I

I
0,[>

0 1[>
/", I
:6,1 I I
'--,--'

I
I
I

I
I
I
I~- '''''''.•.•, .;,,,- .(

~"'"''''

""--

;·...-6"\
\ ....... j

I'<t

8-­

I @; 1(> "*_-j~;~~~

"," X

I
I
1 'h.

I
I
I

<J,~

<JI~

I

1
I
I
I
I
I

I
I

.. ,.....~--

"

I
I
I
1
I

, I
I,[>

U1.001

'" 1[>
I

I
I

",,' I
I
I'"
I
I
I

U1.002
PAAKO[Cl( B

",,\

......",-...,,.,,
. , '\/

, • ,',' • ,', " ..... ,-.;C' .-,,;;. ,"'I" ,",Y":'/" !(\z'.J.;,~:"?'d}~~G.r:K('h0.z,;:::Y.'?'7.'l'AX;,;'/'2%';'kk·/·;,;z,/.xf/,XX-/2:{,c2x·g:;:·/.';,,i}e;,j.y.y.".2<:·/·c'(;'.j·xwhiv8;.;yEl

~_~ ~I ~ [~~. I

"'.~i-:j; 1<)-( 0< I
I
I
I
I
I
I
I

'I
, I

I
I
I
I

J
I
I
I
I

"~i
I
I
I
J

I
J

I [i1) :

I
, I

- .1. . I

J

I
I

I
I

I
J

I
I
I

--'~'.,

I
I·
I'"

1 '-'''''; "n'--
_. _.~r!.l _ _ ,:H,

.. h~",,~Z~~),''';; .
:i ~c(

I
I

_I /'.
_ot

I
I

1,'4',
1'0

<J,~

<J'~

1(4\
I\.,/
J

I
,~, I

I ""

I
I

'1

DETAIL "A"

AUSSPARUNG DREHflÜGELTOR
fÜR TüRANTRIEB M=I: 10
(ANSICHT s, SCHNITT G-G)

:c 1[>
t !":,\

t ',,~:~
I

I
"'I

I
I
I
I

.- ... _.!.
I;-

"A"

'" •••• ':-" ••- •••• , •..• ,',' '. ',h', .·j'··.·r

_I"

..!li

... ,......

:!t·I_~_ !'L ;.; -... 'J' ;.~,.

.:o<t..I_L_ ~ !~~

·;;··r

1
I
I

-,[>

"I
-!

~l ~-'

.'"

... ,., ,.

"'i

-1[>
I
I
I
I
I
I

,- ~c~"'~ ""\

~"="=*~~~ ._"., (1
~:l;~~~~ ~~ !
: ".;:'" .. ~" I ") ld I

" J(3) -f~2)
'-.../,

..!"'-

,./'-

,",,,,,,.\,,-,:;

",., , , .

r -- -

,
.:!!.---
'lr,;
l:<;.....~.,. '...." •.,".

',<, ......., .. ,,,.,.. , ", .,,~

,;~.

,!•.

,t~j ..

.,..

-- :

!

HINV;[IS,
I.CHS( A • tlltlNOS1OC~SCllUll(

J,(IIS( 1{ Cll\JIIOSlllc~SGRlJI/( • 4 tm }.ßSI~~D

111 /lUS( A, CIlUNQSIOClCSClllJllC 11./!'Jl11l
WI! lI,lr ~I\lfIG /UR 1D15( 1

r.['"\!:J'

(c~;i
'-.../1

I,

(Q},

1).­
C

1;>­
G

,

,
,



1/1

..........~,
'" 'tw:IolIOCIr ![ullO'm~

Itll!lllOlQ,\1\Il
l1'I 1000,\\\lIII)r>,o;~-

..

~~:.l"' UO""<' 11< ......,,,.,,<.-:..::- •.;;-.;..•..;.- ..

:Li S,'",.~=~-t!''=IL,~_
f---

MI (I]_'1I[l1avcrID!l
OW ",""-""'I l)l\IlfOX"
WI 1I>'~11I.lrutF.>I

VUJ ....'IAU\l 'lI){lOO
,,"'11 \OI~"'''''''WVM
1II lt><'! ...."'Öl
BI ~b{O:U(l<J1I

;l:l/ll.« I

« OXI.... l",uO'oFU"O'< '<)t( t>I \ll!lm..u.... \'h\\'lK.lC>l~ ~'O
Id 1"....Uil""dmllll"'NlJ';tlKl1><Jllll)

O<.lU FW ... 'IJI " "Jl!1OK vi \1lJl. tO.A:

11}(1 U< 11)1 l>JI~ lOO1t ""~ oKl<! 01Il{(u0I JlUII\ AlaUIlII

OM'I<I<om.\ 1>0 V 11oI'.NJ..t.~! ((I 5'<\l1I.>r. N 0l!.U
\ln(l( I<IIoI'<filo'.'lo:I I>ll ",,""'11/0$ N IUtW<

',r..

.,,""''''
<tI~ttCll'Jml •. IUlI'
EI'l.'(I"~t_._II18l/

""NMI\!A·.>lSiJ<:$~~1/lIlHl "'~. ".11

"1600 O<if : 11.<1 ~ "'~
ltII IblM'f)J(~ UI-{,. \0< i:J , ~to 0<{ [,

~I-
';Z::a I"llBJOl ;:;::;::::; VlItJAA

z:::z:z; lOll.I'IOoI =='tJ6/U1'O<lU!lIIl
>1l1 l :<'l;· .......... ""'l<_..··U

""JlOlrl.<lo""l~""'1.trI

... 11\:.\1. -..trll~"'''''1..,pd
I'lll :.ll.·-..tIlO~;.lI-~.....,..1-'~

=lP'i<'<11><I'l""1.<X """.........,1.....
~_'<>h h\l\ 03
10 ..... ""J.\ lOoToV""........."'..
/"1\0';0000
~....,_~tU"'OO
:e\~"".ti\_II).... V.... ,,"""..,..

_\Ol';l'IIO"'f\O'>'O'''«I
1il .... ""J·_Mtn- 00 • tN<l'1 ,,_

«= D.IWU"~1l

~Jl ....w#xu, 1Gl'lXlJl ""'l .. ~IW. \'0 'IOl (U.,.-~
IQ; ":'UNl<ot~ JJI ~ 1'4 nt)Uo

ßci~o_ UNO -w.,;.~Grn~u{)(

......"';lIlAS_S~ 6?: rR..._"~ru'!If':' ...'~

A~C -
A<,crvf,~r aElUucu",CS·
C(~'I'~'''..' ' Iuq
G(.I"')['~"C>l·U'J""~"&(O

0".1.<1 ,""'~ThSH.( ~c

::i

;.;;Ii~~:"U'C\l"... ,u,c 'C:!IU\O'I,n IOO~RC~S<;"Oss
~;;:',':';' ..~"''''~.,~ i~;\ {O,,, .1
''''''''1''''>1 .~ '''''''''"'/'0'''', .

·:'t?·

,

B.

.8.

I~
, !'
I j-

.;,
1

_I
.~. ;,C~'

,
I

1

1
I,

°ll>

-i~

oll>',,,
I,
,,,,
I

;;

6.1

.,

,;,

<llw,
,
1,
I
I
I
1

':__ L

I

I,,,
,
1

<lIW

5'

"
,,,'.

",,'

,',
.< '!,...

<ll~,
I
I,
,
,
,
I.

,,' I

I

1,
,
I ):.

.-' I
,
: '---4)

<ll~

J

.::) 'r:

j~.~:-
">",

.",.

):....

",>

I
I,,,
,
,
,,
,
,
,
,
!
1,,
1,
,
,
,

: ,>t -~ "t" ..... ~,.,-"' ....:-',.~ ~~"~- ·:1~_... ~:'.' ~ ",. -~'I---~;,';·;'i ..
.".- , .,~.,•., ;. '~~,. 'm ., ;'::; ",'-'" :~" G,;,.,..."· ,

'" I ~! ~.~;' ~1"'- ..'01 1'- j ,
i:J.: . Ic;D",,, Ir':;'(':,;~~. ~~;,.::l:L' ~:~':
(} ~ \ ~~', ,.{:'l-' ':" - --- .. ~_:~;:'·:,,'l; I

"..",,'1' '.' A : ( ,~. '''jrbC'5l.~ 'l', >,~, \ ... ,'aC '~;;iMi, '", I,I ;~~' i "I nl;;~J ~'" j (-~~''''-~~~ 1 I

·~.:.:,,<.,;,:1*f2iJ~'!1t~.:.'~i~i~~;':!l'·TI"=}"'"~=:~":"':;";':"",,"-,:',.:"'iy'r"·."·:"'·";";'"~"""-~"::::""::"H~'~~~~~~L"".",-.;~:1"~-;-"'Sv"·f"~·':"':~-~~'~"-~:'C'~",,''''=''''::"'''''''''';=~=)91, :

f I

2f~, ß!i n~"" '~I ~:." I

~D- ~ ..,.~ ..-"':
~ :"~""",' I,

....j.

i,

""

-11>
I
I,
,
,
,
,
,
1

1"-

,
I,

·"'''1'' ',i"

I'). . _,_ I;'

I,
I
1

(2\'
-,I> '.. /

--,,'-,,'

".'
.,;

.:'.

- ,

/10
'_./

~"'.

'.

1.. .'

.
.' ,--~ ':~-'"~:-~--

'", ..

""'c'\.:.J-

HINWEIS:
/(II$! A • C'lIJ~O';II.\:~SCJl(ljI(

/(II$! '1 CJf\I'<O';IOC~SC~/( • I '''' ~w.'Il
~ I(I~ ... &~I.f<O';IOC~~/{ \'lJllJI.f1

\Oll O.lS >/l'IltOlI"'l lU~ /(111( 1

"

'''' " " .' ,,,



6/1

o

E::A:I.J \l3'LS, 4- l ltJ ~ l-\.N.E:1'\..
G:,c..GE:N.G~R t,Au1 BL

.-;._---- -_..- ._------_._--,-----_.-_._------ .,

;;

: ~

:1
"

.. :

.....__.:_";:-:. ~',;,:~_.-. --"~~

:1/.,.,,", ..!k"" '" .....o,r.. ·10
~;:-~~;:::";~~:.

--~~"' ..~
lIl1Ji'M<"-=
..-.~

!,l;.u:.or,'t*:7N:.
lOl";_~

1'l2II.'OtJ<1ln1<1l1

~-----
~.

A~Crv!.. " a",;t:QJ>f:l\­
cts'll..$Ci<A.'l 'ÜII
ct",,~;g'''l.'C:l'Utl< l/1H.co
O'1.l'~; :.N<~"SfAASS1l: .....

IWR/X I

~IL*=!'*=1=I~;;'''*=i"",=dll~
I',J ,J \" ,J ,J,;, (1"-
'.. .~, .. ," ..(,..;y

u..~~IIIJ,101<JW1'i1t_~!II!IJV<:/lA.lQ

~~~"Ol.uIO$l.l.l1fJl:lJ<

1"..9,.... /tI<;llX~"'llll1l1l1'::

I;uIll"'lOI .. ar.tIt.. ~~.ot.!:JI~

"''"'"''O'IC-:oc:mIJ • n..nll
1:v.JJI ~.....,......, 1I1UI

~~!':~_l'«_•. ~!J
.;,}ii1ij oor : IW .. iI«

<l.!.! IOt<,coQ I"JlX.ll:ll o.r Ilm:oKn

-'-;o;;~.;,. ,...... _'.
'-"-'--"-'1·

~ \llI\UII S!':Ei ""-_

"~~ ===~1:<llNI

"',1'11._\_ ,1...ß1-.. ""':O:
IO'nl,I1._Ill ~~
"" Il:l,-_I1OA~~~.....,..

=~\ll,:Nft,l( "'·~I.!oo

~~l>'I.... __
.,u..,OQ

"~Jo'.tl_1'.ol
'ol ..Icol·~JC.-~
.lolU-;I(!--lI ... f<I(·~
"1V-1>iI-~-.......w

, r = 1OO"1JIOO{

~

ii:
1­

·1 ~
!"
i,

..,"', I

_ i:

;
) ;-~

;,
'I 'I

'.,

.. -_._.,'_.~------;.!,;._-_. __._----, ,;~-

wott N.E..N.

,""

"'A".........1

(c)

"':":::.-=::---------------- -.------------------- - -~- -._------_...



F'/3.
t:,-E....5..

c,

'i

, '

'H )'.'''''11)11.11
IV m...~

f 1lIi'.1Ilös.:ml
mm~t\\iU

1.(' I~J..IS!.~~=

(;Ql",,,I(li'mM;:ri}I
rei.'«lJ.l!l/?MltCC!.,
lMWJ,1l!: H.trw:co.;:
.tIltw.~rc~C<.!

~r:m\l( ')<:lJ'M
l.OHr~

row.wt'K &I;'I CI1fl

.~i!:: ~

"'l.'..(;~'.wV[ 3ZTi::I:JG,mCS­
C~StI.!.S~'iJ\n ~'JR

CrWZR3[lV'>103IUn, M3'laC:)
C3~::'(; '-"H~SöilASSS~ ',(0

~-_.__ .__. -- -- ~:~-':~:~,'<.:!::?.'.::.._-~

.':o.ol"y M'i.~,,· « h,o,;;.':'
~;.r_';:\~:_:.:::,C;·

.---.----.-----..---.---,--.-T

~ AAl $1 !.IR ~ \l~'iJ.M 'Ir. 11U~ tun

• I IR~ 1lIItlll!JS " iM!'!. "t"tJ,.\, ~':::m .tI'.!ll.'?u:ll ~'(f~ l<t{WO

~ lW ~ 1.\'{,.t\~""JIV1 O'-A &ül/V(; 1\1 AAIiX
!JJf.\.:(H( Il.-mr.lJI<.lJl SlI)~~ 1<1"1'.'.1:5 Nr""",,~

:·t i1.'ü;a: S;~'ljv.mJ!(1C'i s:o.1 t't •.m1Il'....'"DI nlitv,,'l:u.W ~
• , ;ur l\l'l1\::'MffI.!S!:{ H<l1U'1~>tro (/JIIlU 11

i I
,0000fAAll<!J<

Oll C:C01>,\\l,l • roll!
~'llWcll. ~\\W-11 •. Q/lllJI
,~~~~~~.~~ .....11

, ; ~TI:Qj GIN ; II.lJ <I ~'t'l
·! lUl !<)t.....>t.«, ;:..1iM.~ !Olill 1 ?N t~ l'..

.~.~-

mXUIDrnGUl

....., ~ \11'I.!fJ(I'I ri'lZS SlJlU"l::fl

; !~ V,Ij,W<i''( == l:lMr,ullX:lnll,~

· 1 IIIIIS,~. U"""~"''''''''''Il<",,,,' U
~ '''' l~...~ K:&f'l """"

VIIlI:llI.-_·.r1'lJ.,~r><I1""'J~
V'll:~-~.......ir!')l"lI""",,~;,;;,,'''l-..;Wt= o..or«l»l r.u..\'fJIQ. .l,......=l~ 1.!<1
~~lIIU"",ro

!<lMW<'''''~'''A''''''''~'''''''''''''''''''>'I
I<lL'=OO
~,f"",,~,J, hlU u 03
!Q .... ~M·~""-~'(......._'..
~IUn<o l;<iI

=>;:> \<lll.<IWJ'J<'ll'O\IOlrr,'<!l
!<lMV':,j·,~",

111l~.m_"""'",*,,11

= ~t'<'U~~J1

'"', '""'.· i tlQ,)
, ~ WJl

•
"I !iI

,"
.""

C--::--:---'-:--:---'-'---'--~--.:-_-_~ - .------..

/',

'D20',
""-/'

'-. _, <.lJI.:L .~. _.' __ •• ~ •• •••_~.~ .•••• '-;".'

r-,
',D20)
,-,-/

.l...

'-'-<I![>:::.:::
I

'1'1'\ [
" Cl [

I
!A ,._ !,..

"

.{

r;:;-,D'c.
'",/

~;:-~~'I) i:.~i\'f.lsSE.'l'J.~::. ScYf.t CI~ 3;:ti~Clll'J~ !l::''l: .l:..'5SS.\'AN~;:N

>:.\CIi .l,\00;: !I;:.~ i,lCiQ:JJl!.l

~X:S;;:C:~_\'lSCKE DI!'lJ:'!?l'l'JC.'!$i".).'NSC 'itC1! A.''C.l3!: llr~ ;,lC"J>-..mt.l



Notarin
Ursula Wilfart-Kammer
Maffeistraße 5
80333 München
Tel.: 089/25559797

Genehmigung

Die Unterzeichnete hat Kenntnis von den für sie zu Urkunde der Notarin
Ursula W i I fa r t - Kam m e r in München, URNr. 1235/2002 vom
09.12.2002 abgegebenen Erklärungen und genehmigt sie in vollem Um­
fang.

Soweit nach dem Inhalt der genehmigten Urkunde aufgrund erteilter Voll­
macht gehandelt wurde, wird die Vollmacht hiermit bestätigt.
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Ich beglaubige die Echtheit der vorstehenden, vor mir vollzogenen Unter­
schrift von

Herrn Dr. Rainer Sticken,
geboren am 22. April 1950,
geschäftsansässig: Promenadeplatz 12, 80333 München,
ausgewiesen durch Vorlage seines Bundespersonalausweises,
nach Angabe hier nicht handelnd im eigenen Namen, sondern als alleinver­
tretungsberechtigter und von den Beschränkungen des § 181 BGB befreiter
Geschäftsführer der Firma

ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbe­
immobilien mbH

mit dem Sitz in Mainz
(HRB 1744 Amtsgerichts Mainz)

diese wiederum handelnd in ihrer Eigenschaft als alleinige und damit ein­
zelvertretungsberechtigte Komplementärin der Firma

ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Gewerbe­
immobilien mbH & Co. Objekt Meineckestraße KG

mit dem Sitz in Mainz
(HRA 2976 Amtsgericht Mainz)

Vertretungsbescheinigungen hierzu erfolgen gesondert.

München, den 10.12.2002

,
!

Mart!n chmid, Notarassessor,
amtl bestellter Vertreter der Notarin
Wilfart-Kammer



Vertretungsbescheinigung

Ich bescheinige hiermit aufgrund Einsicht in beglaubigte Handelsregister­
auszüge des Amtsgerichts Mainz vom 12.12.2002, dass dort unter

a) HRA 2976 die Firma ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft
für Gewerbeimmobilien mbH & Co. Objekt Meineckestraße KG
mit dem Sitz in Mainz sowie die Firma ABG Allgemeine Beteili­
gungsgesellschaft für Gewerbeimmobilien mbH mit dem Sitz in

Mainz als deren alleinvertretungsberechtigte Komplementärin
eingetragen sind;

b) HRB 1744 die ABG Allgemeine Beteiligungsgesellschaft für Ge­
werbeimmobilien mbH mit dem Sitz in Mainz sowie Herr Dr. Rai­
ner Sticken als deren alleinvertretungsberechtigter und von den
Beschränkungen des § 181 BGB befreiter Geschäftsführer einge­

tragen sind.

München, den 16. Dezember 2002 \\ I)
)U·

J ;. ,
!

Martin {Sshmid, Notarassessor,
amtlictH5estellter Vertreter der
Notarin Wilfart-Kammer



München, den 19.12.2002

j

Die Übereinstimmung vorstehender Abschrift mit der Urschrift wird
hiermit beglaubigt.

~j
p~i..trtin sChrT)ld, Notarassessor,

amtlich beJfeliter Vertreter der Notarin
Wilfart-Kammer
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